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OBERBERGISCHER KREIS

VOR 50 JAHRENVOR 50 JAHRENVOR 50 JAHRENVOR 50 JAHREN

Ein nasserEin nasserEin nasserEin nasser
SommerSommerSommerSommer

. . . war am 18. August 1960. . . war am 18. August 1960. . . war am 18. August 1960. . . war am 18. August 1960
Thema in der OberbergischenThema in der OberbergischenThema in der OberbergischenThema in der Oberbergischen
Volkszeitung: „Wenn die teilsVolkszeitung: „Wenn die teilsVolkszeitung: „Wenn die teilsVolkszeitung: „Wenn die teils
wolkenbruchartigen Regenfälle,wolkenbruchartigen Regenfälle,wolkenbruchartigen Regenfälle,wolkenbruchartigen Regenfälle,
Blitz, Donner und sogar HagelBlitz, Donner und sogar HagelBlitz, Donner und sogar HagelBlitz, Donner und sogar Hagel
am Montag die Abschiedsvor-am Montag die Abschiedsvor-am Montag die Abschiedsvor-am Montag die Abschiedsvor-
stellung der berüchtigten Wo-stellung der berüchtigten Wo-stellung der berüchtigten Wo-stellung der berüchtigten Wo-
chen nach Siebenschläfer ge-chen nach Siebenschläfer ge-chen nach Siebenschläfer ge-chen nach Siebenschläfer ge-
wesen sein sollen, wollen wirwesen sein sollen, wollen wirwesen sein sollen, wollen wirwesen sein sollen, wollen wir
zufrieden sein und künftig nichtzufrieden sein und künftig nichtzufrieden sein und künftig nichtzufrieden sein und künftig nicht
mehr vom Wetter reden. Dennmehr vom Wetter reden. Dennmehr vom Wetter reden. Dennmehr vom Wetter reden. Denn
der Sommer ist bisher zumder Sommer ist bisher zumder Sommer ist bisher zumder Sommer ist bisher zum
Verzweifeln gewesen. Aber esVerzweifeln gewesen. Aber esVerzweifeln gewesen. Aber esVerzweifeln gewesen. Aber es
ist doch interessant, was derist doch interessant, was derist doch interessant, was derist doch interessant, was der
ständige Wetterbeobachter ausständige Wetterbeobachter ausständige Wetterbeobachter ausständige Wetterbeobachter aus
seiner Sicht zu sagen hat. Manseiner Sicht zu sagen hat. Manseiner Sicht zu sagen hat. Manseiner Sicht zu sagen hat. Man
staune: Wenn auch fast keinstaune: Wenn auch fast keinstaune: Wenn auch fast keinstaune: Wenn auch fast kein
Tag vergeht, an dem es nichtTag vergeht, an dem es nichtTag vergeht, an dem es nichtTag vergeht, an dem es nicht
regnet, so fiel im ersten Halb-regnet, so fiel im ersten Halb-regnet, so fiel im ersten Halb-regnet, so fiel im ersten Halb-
jahr 1959 mehr Regen als injahr 1959 mehr Regen als injahr 1959 mehr Regen als injahr 1959 mehr Regen als in
diesem Jahr.“diesem Jahr.“diesem Jahr.“diesem Jahr.“

Eine unvollendete LiebesgeschichteEine unvollendete LiebesgeschichteEine unvollendete LiebesgeschichteEine unvollendete Liebesgeschichte
Wenig Interesse: Planung für Everwyns Theaterstück eingestellt – Folgt Neustart?Wenig Interesse: Planung für Everwyns Theaterstück eingestellt – Folgt Neustart?Wenig Interesse: Planung für Everwyns Theaterstück eingestellt – Folgt Neustart?Wenig Interesse: Planung für Everwyns Theaterstück eingestellt – Folgt Neustart?

Von HEIKE HÜSCHEMENGERVon HEIKE HÜSCHEMENGERVon HEIKE HÜSCHEMENGERVon HEIKE HÜSCHEMENGER

WALDBRÖL.WALDBRÖL.WALDBRÖL.WALDBRÖL. Das Theater- Das Theater- Das Theater- Das Theater-
stück von Klas E. Everwyn er-stück von Klas E. Everwyn er-stück von Klas E. Everwyn er-stück von Klas E. Everwyn er-
innert an Romeo und Julia.innert an Romeo und Julia.innert an Romeo und Julia.innert an Romeo und Julia.
Der Autor historischer Roma-Der Autor historischer Roma-Der Autor historischer Roma-Der Autor historischer Roma-
ne hat jedoch seiner Liebesge-ne hat jedoch seiner Liebesge-ne hat jedoch seiner Liebesge-ne hat jedoch seiner Liebesge-
schichte ein Happy End gege-schichte ein Happy End gege-schichte ein Happy End gege-schichte ein Happy End gege-
ben: Trotz des Waldbrölerben: Trotz des Waldbrölerben: Trotz des Waldbrölerben: Trotz des Waldbröler
„Kreuztumults von 1703“ wer-„Kreuztumults von 1703“ wer-„Kreuztumults von 1703“ wer-„Kreuztumults von 1703“ wer-
den die evangelische Elsbethden die evangelische Elsbethden die evangelische Elsbethden die evangelische Elsbeth
ihr katholischer Jan ein Paar.ihr katholischer Jan ein Paar.ihr katholischer Jan ein Paar.ihr katholischer Jan ein Paar.
Nur das Drehbuch von „Els-Nur das Drehbuch von „Els-Nur das Drehbuch von „Els-Nur das Drehbuch von „Els-
beth und dem Fremdling“, an-beth und dem Fremdling“, an-beth und dem Fremdling“, an-beth und dem Fremdling“, an-
gelehnt an seinen Roman „Dasgelehnt an seinen Roman „Dasgelehnt an seinen Roman „Dasgelehnt an seinen Roman „Das
Geheimnis der Nicolini“, fandGeheimnis der Nicolini“, fandGeheimnis der Nicolini“, fandGeheimnis der Nicolini“, fand
kein glückliches Ergebnis.kein glückliches Ergebnis.kein glückliches Ergebnis.kein glückliches Ergebnis.

Das Theaterstück sollte inDas Theaterstück sollte inDas Theaterstück sollte inDas Theaterstück sollte in
einer gemeinsamen Produk-einer gemeinsamen Produk-einer gemeinsamen Produk-einer gemeinsamen Produk-
tion vieler Waldbröler Vereinetion vieler Waldbröler Vereinetion vieler Waldbröler Vereinetion vieler Waldbröler Vereine
mit engagierten Schauspie-mit engagierten Schauspie-mit engagierten Schauspie-mit engagierten Schauspie-
lern, Komparsen, Bühnenbild-lern, Komparsen, Bühnenbild-lern, Komparsen, Bühnenbild-lern, Komparsen, Bühnenbild-
nern und Kostümschneidernnern und Kostümschneidernnern und Kostümschneidernnern und Kostümschneidern
aufgeführt werden. Doch nachaufgeführt werden. Doch nachaufgeführt werden. Doch nachaufgeführt werden. Doch nach
gut zweijähriger Vorbereitunggut zweijähriger Vorbereitunggut zweijähriger Vorbereitunggut zweijähriger Vorbereitung
musste Thorsten Kuchinke,musste Thorsten Kuchinke,musste Thorsten Kuchinke,musste Thorsten Kuchinke,
Leiter des WKTheaters, dieLeiter des WKTheaters, dieLeiter des WKTheaters, dieLeiter des WKTheaters, die
Planung einstellen: „Da dasPlanung einstellen: „Da dasPlanung einstellen: „Da dasPlanung einstellen: „Da das
Stück einen großen AufwandStück einen großen AufwandStück einen großen AufwandStück einen großen Aufwand
in Sachen Personal, Ausstat-in Sachen Personal, Ausstat-in Sachen Personal, Ausstat-in Sachen Personal, Ausstat-
tung und Bühne erfordert, ha-tung und Bühne erfordert, ha-tung und Bühne erfordert, ha-tung und Bühne erfordert, ha-
ben wir mehrfach und intensivben wir mehrfach und intensivben wir mehrfach und intensivben wir mehrfach und intensiv
um die Unterstützung von an-um die Unterstützung von an-um die Unterstützung von an-um die Unterstützung von an-
deren Waldbröler Vereinenderen Waldbröler Vereinenderen Waldbröler Vereinenderen Waldbröler Vereinen
und Institutionen geworben.und Institutionen geworben.und Institutionen geworben.und Institutionen geworben.
Leider ist diese Suche ohneLeider ist diese Suche ohneLeider ist diese Suche ohneLeider ist diese Suche ohne
den notwendigen großen Er-den notwendigen großen Er-den notwendigen großen Er-den notwendigen großen Er-
folg geblieben.“folg geblieben.“folg geblieben.“folg geblieben.“

„Schade“, sagen jetzt die„Schade“, sagen jetzt die„Schade“, sagen jetzt die„Schade“, sagen jetzt die
Waldbröler. Nicht nur EckhardWaldbröler. Nicht nur EckhardWaldbröler. Nicht nur EckhardWaldbröler. Nicht nur Eckhard
Becker von der „Wir für Wald-Becker von der „Wir für Wald-Becker von der „Wir für Wald-Becker von der „Wir für Wald-
bröl“-GmbH. Er beklagt, dassbröl“-GmbH. Er beklagt, dassbröl“-GmbH. Er beklagt, dassbröl“-GmbH. Er beklagt, dass
bei dem ersten Treffen ambei dem ersten Treffen ambei dem ersten Treffen ambei dem ersten Treffen am
4. Januar, zu dem über 634. Januar, zu dem über 634. Januar, zu dem über 634. Januar, zu dem über 63
Vereine, Schulen und Institu-Vereine, Schulen und Institu-Vereine, Schulen und Institu-Vereine, Schulen und Institu-
tionen eingeladen worden wa-tionen eingeladen worden wa-tionen eingeladen worden wa-tionen eingeladen worden wa-
ren, nur knapp ein Dutzendren, nur knapp ein Dutzendren, nur knapp ein Dutzendren, nur knapp ein Dutzend

Interessierte in die Aula desInteressierte in die Aula desInteressierte in die Aula desInteressierte in die Aula des
Gymnasiums kamen. „Scha-Gymnasiums kamen. „Scha-Gymnasiums kamen. „Scha-Gymnasiums kamen. „Scha-
de“, meint auch Theo Schüller,de“, meint auch Theo Schüller,de“, meint auch Theo Schüller,de“, meint auch Theo Schüller,
Vorsitzender der Werbege-Vorsitzender der Werbege-Vorsitzender der Werbege-Vorsitzender der Werbege-
meinschaft Einkaufsstadtmeinschaft Einkaufsstadtmeinschaft Einkaufsstadtmeinschaft Einkaufsstadt
Waldbröl, der beim letztenWaldbröl, der beim letztenWaldbröl, der beim letztenWaldbröl, der beim letzten
Treffen zu den letzten dreiTreffen zu den letzten dreiTreffen zu den letzten dreiTreffen zu den letzten drei
„Musketieren“ gehörte, die die„Musketieren“ gehörte, die die„Musketieren“ gehörte, die die„Musketieren“ gehörte, die die

Theaterproduktion trotz allerTheaterproduktion trotz allerTheaterproduktion trotz allerTheaterproduktion trotz aller
Euphorie nicht retten konnten.Euphorie nicht retten konnten.Euphorie nicht retten konnten.Euphorie nicht retten konnten.
Es werde immer schwierigerEs werde immer schwierigerEs werde immer schwierigerEs werde immer schwieriger
Helfer zu finden, da der Beruf,Helfer zu finden, da der Beruf,Helfer zu finden, da der Beruf,Helfer zu finden, da der Beruf,
das Ehrenamt im eigenen Ver-das Ehrenamt im eigenen Ver-das Ehrenamt im eigenen Ver-das Ehrenamt im eigenen Ver-
ein und gegebenenfalls ein fi-ein und gegebenenfalls ein fi-ein und gegebenenfalls ein fi-ein und gegebenenfalls ein fi-
nanzielles Engagement heut-nanzielles Engagement heut-nanzielles Engagement heut-nanzielles Engagement heut-
zutage schwer zu vereinbarenzutage schwer zu vereinbarenzutage schwer zu vereinbarenzutage schwer zu vereinbaren

seien. „Dabei haben wir einseien. „Dabei haben wir einseien. „Dabei haben wir einseien. „Dabei haben wir ein
Riesenpfund durch unsereRiesenpfund durch unsereRiesenpfund durch unsereRiesenpfund durch unsere
Chöre, Gruppen, Musiker undChöre, Gruppen, Musiker undChöre, Gruppen, Musiker undChöre, Gruppen, Musiker und
Laienschauspieler – und nut-Laienschauspieler – und nut-Laienschauspieler – und nut-Laienschauspieler – und nut-
zen es nicht“, sagt er. zen es nicht“, sagt er. zen es nicht“, sagt er. zen es nicht“, sagt er. 

Auch Lorenz Pevec vom Kir-Auch Lorenz Pevec vom Kir-Auch Lorenz Pevec vom Kir-Auch Lorenz Pevec vom Kir-
chenvorstand von St. Michaelchenvorstand von St. Michaelchenvorstand von St. Michaelchenvorstand von St. Michael
muss trotz des kirchlich inter-muss trotz des kirchlich inter-muss trotz des kirchlich inter-muss trotz des kirchlich inter-

essanten Themas eingestehen,essanten Themas eingestehen,essanten Themas eingestehen,essanten Themas eingestehen,
keine Hilfe aus der Kirchenge-keine Hilfe aus der Kirchenge-keine Hilfe aus der Kirchenge-keine Hilfe aus der Kirchenge-
meinde anbieten zu können.meinde anbieten zu können.meinde anbieten zu können.meinde anbieten zu können.
Das führt er auf die neuen undDas führt er auf die neuen undDas führt er auf die neuen undDas führt er auf die neuen und
größeren Strukturen dergrößeren Strukturen dergrößeren Strukturen dergrößeren Strukturen der
Pfarrei zurück, die keinenPfarrei zurück, die keinenPfarrei zurück, die keinenPfarrei zurück, die keinen
Pfarrgemeinderat mehr habe,Pfarrgemeinderat mehr habe,Pfarrgemeinderat mehr habe,Pfarrgemeinderat mehr habe,
sondern einen Ortsausschuss.sondern einen Ortsausschuss.sondern einen Ortsausschuss.sondern einen Ortsausschuss.

„Ich habe keine Leute gefun-„Ich habe keine Leute gefun-„Ich habe keine Leute gefun-„Ich habe keine Leute gefun-
den, die auf den Zug aufsprin-den, die auf den Zug aufsprin-den, die auf den Zug aufsprin-den, die auf den Zug aufsprin-
gen wollten“, gesteht Pevec be-gen wollten“, gesteht Pevec be-gen wollten“, gesteht Pevec be-gen wollten“, gesteht Pevec be-
dauernd ein. dauernd ein. dauernd ein. dauernd ein. 

„Für ein solches Projekt„Für ein solches Projekt„Für ein solches Projekt„Für ein solches Projekt
braucht man beispielsweise ei-braucht man beispielsweise ei-braucht man beispielsweise ei-braucht man beispielsweise ei-
nen Verein, der sich um dasnen Verein, der sich um dasnen Verein, der sich um dasnen Verein, der sich um das
Bühnenbild kümmert oderBühnenbild kümmert oderBühnenbild kümmert oderBühnenbild kümmert oder
um die Kostüme. Auch in derum die Kostüme. Auch in derum die Kostüme. Auch in derum die Kostüme. Auch in der
Organisation einer solchenOrganisation einer solchenOrganisation einer solchenOrganisation einer solchen
GemeinschaftsproduktionGemeinschaftsproduktionGemeinschaftsproduktionGemeinschaftsproduktion
brauche ich Hilfe, denn dasbrauche ich Hilfe, denn dasbrauche ich Hilfe, denn dasbrauche ich Hilfe, denn das
kann ich nicht alleine leisten“,kann ich nicht alleine leisten“,kann ich nicht alleine leisten“,kann ich nicht alleine leisten“,
erläutert Kuchinke. „Ich möch-erläutert Kuchinke. „Ich möch-erläutert Kuchinke. „Ich möch-erläutert Kuchinke. „Ich möch-
te aber deutlich machen, dasste aber deutlich machen, dasste aber deutlich machen, dasste aber deutlich machen, dass
das Scheitern der gemeinsa-das Scheitern der gemeinsa-das Scheitern der gemeinsa-das Scheitern der gemeinsa-
men Theaterproduktion nichtmen Theaterproduktion nichtmen Theaterproduktion nichtmen Theaterproduktion nicht
im Verantwortungsbereichim Verantwortungsbereichim Verantwortungsbereichim Verantwortungsbereich
des Waldbröler Kulturtreffsdes Waldbröler Kulturtreffsdes Waldbröler Kulturtreffsdes Waldbröler Kulturtreffs
oder des WKTheaters liegt.“oder des WKTheaters liegt.“oder des WKTheaters liegt.“oder des WKTheaters liegt.“

Einen erneutenEinen erneutenEinen erneutenEinen erneuten

Vorstoß startenVorstoß startenVorstoß startenVorstoß starten

Ein wenig Mut macht ihmEin wenig Mut macht ihmEin wenig Mut macht ihmEin wenig Mut macht ihm
Annette Tillmann, die Vorsit-Annette Tillmann, die Vorsit-Annette Tillmann, die Vorsit-Annette Tillmann, die Vorsit-
zende des Waldbröler Kultur-zende des Waldbröler Kultur-zende des Waldbröler Kultur-zende des Waldbröler Kultur-
ausschusses. Vielleicht, so sagtausschusses. Vielleicht, so sagtausschusses. Vielleicht, so sagtausschusses. Vielleicht, so sagt
sie, könne ein erneuter Vor-sie, könne ein erneuter Vor-sie, könne ein erneuter Vor-sie, könne ein erneuter Vor-
stoß mit einer längeren Vor-stoß mit einer längeren Vor-stoß mit einer längeren Vor-stoß mit einer längeren Vor-
laufzeit doch noch zu einemlaufzeit doch noch zu einemlaufzeit doch noch zu einemlaufzeit doch noch zu einem
Erfolg führen. Ein kleinerErfolg führen. Ein kleinerErfolg führen. Ein kleinerErfolg führen. Ein kleiner
Hoffnungsschimmer, der dieHoffnungsschimmer, der dieHoffnungsschimmer, der dieHoffnungsschimmer, der die
Waldbröler vielleicht neu moti-Waldbröler vielleicht neu moti-Waldbröler vielleicht neu moti-Waldbröler vielleicht neu moti-
viert und den Autor tröstet.viert und den Autor tröstet.viert und den Autor tröstet.viert und den Autor tröstet.

„Ist Waldbröl so abweisend,„Ist Waldbröl so abweisend,„Ist Waldbröl so abweisend,„Ist Waldbröl so abweisend,
wie es jetzt scheint?“, äußertwie es jetzt scheint?“, äußertwie es jetzt scheint?“, äußertwie es jetzt scheint?“, äußert
sich Everwyn zur neuestensich Everwyn zur neuestensich Everwyn zur neuestensich Everwyn zur neuesten
Entwicklung und ergänzt: „IchEntwicklung und ergänzt: „IchEntwicklung und ergänzt: „IchEntwicklung und ergänzt: „Ich
habe mich dort immer wie zuhabe mich dort immer wie zuhabe mich dort immer wie zuhabe mich dort immer wie zu
Hause gefühlt und mich umHause gefühlt und mich umHause gefühlt und mich umHause gefühlt und mich um
die Waldbröler Historie seitdie Waldbröler Historie seitdie Waldbröler Historie seitdie Waldbröler Historie seit
meiner Hollenberg-Schulzeitmeiner Hollenberg-Schulzeitmeiner Hollenberg-Schulzeitmeiner Hollenberg-Schulzeit
bemüht. Und das ist inzwi-bemüht. Und das ist inzwi-bemüht. Und das ist inzwi-bemüht. Und das ist inzwi-
schen eine lange Geschichte.“schen eine lange Geschichte.“schen eine lange Geschichte.“schen eine lange Geschichte.“

Klas E. Everwyn, der in seinem Roman „Das Geheimnis der Nicolini“Klas E. Everwyn, der in seinem Roman „Das Geheimnis der Nicolini“Klas E. Everwyn, der in seinem Roman „Das Geheimnis der Nicolini“Klas E. Everwyn, der in seinem Roman „Das Geheimnis der Nicolini“ den Kirchenstreit aufgriff und daraus ein Theaterstück entwickelte, hofft den Kirchenstreit aufgriff und daraus ein Theaterstück entwickelte, hofft den Kirchenstreit aufgriff und daraus ein Theaterstück entwickelte, hofft den Kirchenstreit aufgriff und daraus ein Theaterstück entwickelte, hofft

weiterhin auf die Unterstützung der Waldbröler für das Bühnenprojekt. (Foto: Krempin)weiterhin auf die Unterstützung der Waldbröler für das Bühnenprojekt. (Foto: Krempin)weiterhin auf die Unterstützung der Waldbröler für das Bühnenprojekt. (Foto: Krempin)weiterhin auf die Unterstützung der Waldbröler für das Bühnenprojekt. (Foto: Krempin)

Mit DrogenMit DrogenMit DrogenMit Drogen
am Steueram Steueram Steueram Steuer

EICHEN. EICHEN. EICHEN. EICHEN. Trotz Drogenkon-Trotz Drogenkon-Trotz Drogenkon-Trotz Drogenkon-
sums setzte sich ein 20-jähri-sums setzte sich ein 20-jähri-sums setzte sich ein 20-jähri-sums setzte sich ein 20-jähri-
ger Waldbröler am Montag ansger Waldbröler am Montag ansger Waldbröler am Montag ansger Waldbröler am Montag ans
Steuer seines BMW. Der Poli-Steuer seines BMW. Der Poli-Steuer seines BMW. Der Poli-Steuer seines BMW. Der Poli-
zei fiel gegen 15.50 Uhr in derzei fiel gegen 15.50 Uhr in derzei fiel gegen 15.50 Uhr in derzei fiel gegen 15.50 Uhr in der
Turner Straße in Eichen bei ei-Turner Straße in Eichen bei ei-Turner Straße in Eichen bei ei-Turner Straße in Eichen bei ei-
ner Verkehrskontrolle auf,ner Verkehrskontrolle auf,ner Verkehrskontrolle auf,ner Verkehrskontrolle auf,
dass etwas mit dem Manndass etwas mit dem Manndass etwas mit dem Manndass etwas mit dem Mann
nicht stimmte. Laut Polizeibe-nicht stimmte. Laut Polizeibe-nicht stimmte. Laut Polizeibe-nicht stimmte. Laut Polizeibe-
richt verlief der angeordnetericht verlief der angeordnetericht verlief der angeordnetericht verlief der angeordnete
Drogenschnelltest tatsächlichDrogenschnelltest tatsächlichDrogenschnelltest tatsächlichDrogenschnelltest tatsächlich
positiv. positiv. positiv. positiv. 

Die Beamten nahmen denDie Beamten nahmen denDie Beamten nahmen denDie Beamten nahmen den
Fahrer auf Grund des positi-Fahrer auf Grund des positi-Fahrer auf Grund des positi-Fahrer auf Grund des positi-
ven Drogenbefundes anschlie-ven Drogenbefundes anschlie-ven Drogenbefundes anschlie-ven Drogenbefundes anschlie-
ßend mit zur Blutprobe undßend mit zur Blutprobe undßend mit zur Blutprobe undßend mit zur Blutprobe und
untersagten dem 20-Jährigenuntersagten dem 20-Jährigenuntersagten dem 20-Jährigenuntersagten dem 20-Jährigen
die Weiterfahrt. (r)die Weiterfahrt. (r)die Weiterfahrt. (r)die Weiterfahrt. (r)

Windecker Windecker Windecker Windecker 
vor Baltrumvor Baltrumvor Baltrumvor Baltrum
ertrunkenertrunkenertrunkenertrunken

WINDECK/BALTRUM.WINDECK/BALTRUM.WINDECK/BALTRUM.WINDECK/BALTRUM. Ein Ein Ein Ein
Urlauber aus Windeck ist beimUrlauber aus Windeck ist beimUrlauber aus Windeck ist beimUrlauber aus Windeck ist beim
Schwimmen vor der ostfriesi-Schwimmen vor der ostfriesi-Schwimmen vor der ostfriesi-Schwimmen vor der ostfriesi-
schen Insel Baltrum ertrun-schen Insel Baltrum ertrun-schen Insel Baltrum ertrun-schen Insel Baltrum ertrun-
ken. Der 53-Jährige sei amken. Der 53-Jährige sei amken. Der 53-Jährige sei amken. Der 53-Jährige sei am
Samstag mit seiner 47 JahreSamstag mit seiner 47 JahreSamstag mit seiner 47 JahreSamstag mit seiner 47 Jahre
alten Frau von Wellen undalten Frau von Wellen undalten Frau von Wellen undalten Frau von Wellen und
Strömungen abgetrieben wor-Strömungen abgetrieben wor-Strömungen abgetrieben wor-Strömungen abgetrieben wor-
den, teilte die Polizei in Aurichden, teilte die Polizei in Aurichden, teilte die Polizei in Aurichden, teilte die Polizei in Aurich
mit. Badegäste hätten denmit. Badegäste hätten denmit. Badegäste hätten denmit. Badegäste hätten den
Mann aus dem Wasser gezo-Mann aus dem Wasser gezo-Mann aus dem Wasser gezo-Mann aus dem Wasser gezo-
gen und wiederbelebt. Er seigen und wiederbelebt. Er seigen und wiederbelebt. Er seigen und wiederbelebt. Er sei
jedoch wenig später gestor-jedoch wenig später gestor-jedoch wenig später gestor-jedoch wenig später gestor-
ben. ben. ben. ben. 

Das Ehepaar habe nicht imDas Ehepaar habe nicht imDas Ehepaar habe nicht imDas Ehepaar habe nicht im
bewachten Bereich des Stran-bewachten Bereich des Stran-bewachten Bereich des Stran-bewachten Bereich des Stran-
des geschwommen. Die Deut-des geschwommen. Die Deut-des geschwommen. Die Deut-des geschwommen. Die Deut-
sche Lebensrettungsgesell-sche Lebensrettungsgesell-sche Lebensrettungsgesell-sche Lebensrettungsgesell-
schaft (DLRG) hatte nach wei-schaft (DLRG) hatte nach wei-schaft (DLRG) hatte nach wei-schaft (DLRG) hatte nach wei-
teren Angaben mit Signalenteren Angaben mit Signalenteren Angaben mit Signalenteren Angaben mit Signalen
auf gefährliche Strömungenauf gefährliche Strömungenauf gefährliche Strömungenauf gefährliche Strömungen
hingewiesen. (dpa) hingewiesen. (dpa) hingewiesen. (dpa) hingewiesen. (dpa) 

Verletzt undVerletzt undVerletzt undVerletzt und
TotalschadenTotalschadenTotalschadenTotalschaden

GRÜNENTHAL.GRÜNENTHAL.GRÜNENTHAL.GRÜNENTHAL. Ein Total- Ein Total- Ein Total- Ein Total-
schaden am Auto und leichteschaden am Auto und leichteschaden am Auto und leichteschaden am Auto und leichte
Verletzungen des 28-jährigenVerletzungen des 28-jährigenVerletzungen des 28-jährigenVerletzungen des 28-jährigen
Fahrers sind die Folgen einesFahrers sind die Folgen einesFahrers sind die Folgen einesFahrers sind die Folgen eines
Unfalls in Grünenthal. AmUnfalls in Grünenthal. AmUnfalls in Grünenthal. AmUnfalls in Grünenthal. Am
Dienstag fuhr der 28-JährigeDienstag fuhr der 28-JährigeDienstag fuhr der 28-JährigeDienstag fuhr der 28-Jährige
kurz nach 18 Uhr die L 323 ent-kurz nach 18 Uhr die L 323 ent-kurz nach 18 Uhr die L 323 ent-kurz nach 18 Uhr die L 323 ent-
lang in Richtung Gummers-lang in Richtung Gummers-lang in Richtung Gummers-lang in Richtung Gummers-
bach. Die Strecke ist sehr kur-bach. Die Strecke ist sehr kur-bach. Die Strecke ist sehr kur-bach. Die Strecke ist sehr kur-
venreich. Dem Polizeiberichtvenreich. Dem Polizeiberichtvenreich. Dem Polizeiberichtvenreich. Dem Polizeibericht
zufolge brach das Auto aus-zufolge brach das Auto aus-zufolge brach das Auto aus-zufolge brach das Auto aus-
gangs einer Kurve mit demgangs einer Kurve mit demgangs einer Kurve mit demgangs einer Kurve mit dem
Heck aus. Der Wagen geriet insHeck aus. Der Wagen geriet insHeck aus. Der Wagen geriet insHeck aus. Der Wagen geriet ins
Schleudern. Er prallte zu-Schleudern. Er prallte zu-Schleudern. Er prallte zu-Schleudern. Er prallte zu-
nächst gegen einen Leitpfostennächst gegen einen Leitpfostennächst gegen einen Leitpfostennächst gegen einen Leitpfosten
und dann gegen einen Baum.und dann gegen einen Baum.und dann gegen einen Baum.und dann gegen einen Baum.
Nach Angaben der Polizei kamNach Angaben der Polizei kamNach Angaben der Polizei kamNach Angaben der Polizei kam
das total beschädigte Autodas total beschädigte Autodas total beschädigte Autodas total beschädigte Auto
mitten auf der Fahrbahn zummitten auf der Fahrbahn zummitten auf der Fahrbahn zummitten auf der Fahrbahn zum
Stehen. (bko)Stehen. (bko)Stehen. (bko)Stehen. (bko)

Tanzboden aus blanker ErdeTanzboden aus blanker ErdeTanzboden aus blanker ErdeTanzboden aus blanker Erde
Die Kinderschützen aus Börlinghausen feiern seit 100 JahrenDie Kinderschützen aus Börlinghausen feiern seit 100 JahrenDie Kinderschützen aus Börlinghausen feiern seit 100 JahrenDie Kinderschützen aus Börlinghausen feiern seit 100 Jahren

BÖRLINGHAUSEN.BÖRLINGHAUSEN.BÖRLINGHAUSEN.BÖRLINGHAUSEN. Wahr- Wahr- Wahr- Wahr-
scheinlich feiern die Börling-scheinlich feiern die Börling-scheinlich feiern die Börling-scheinlich feiern die Börling-
hauser schon sehr viel länger.hauser schon sehr viel länger.hauser schon sehr viel länger.hauser schon sehr viel länger.
Der Heimatforscher OttoDer Heimatforscher OttoDer Heimatforscher OttoDer Heimatforscher Otto
Kaufmann schrieb, dass an derKaufmann schrieb, dass an derKaufmann schrieb, dass an derKaufmann schrieb, dass an der
Wupperquelle bereits 1898 aufWupperquelle bereits 1898 aufWupperquelle bereits 1898 aufWupperquelle bereits 1898 auf
einen Vogel geschossen wur-einen Vogel geschossen wur-einen Vogel geschossen wur-einen Vogel geschossen wur-
de. Doch erst seit dem Jahrde. Doch erst seit dem Jahrde. Doch erst seit dem Jahrde. Doch erst seit dem Jahr
1910 sind die Kinderschützen-1910 sind die Kinderschützen-1910 sind die Kinderschützen-1910 sind die Kinderschützen-
feste an der Grenze zumfeste an der Grenze zumfeste an der Grenze zumfeste an der Grenze zum
Sauerland chronologisch er-Sauerland chronologisch er-Sauerland chronologisch er-Sauerland chronologisch er-
fasst. Am Wochenende feiertfasst. Am Wochenende feiertfasst. Am Wochenende feiertfasst. Am Wochenende feiert
der Ort das 100. Jubiläumsfest.der Ort das 100. Jubiläumsfest.der Ort das 100. Jubiläumsfest.der Ort das 100. Jubiläumsfest.

Die Aufteilung ist Tradition:Die Aufteilung ist Tradition:Die Aufteilung ist Tradition:Die Aufteilung ist Tradition:
Während im benachbartenWährend im benachbartenWährend im benachbartenWährend im benachbarten
Müllenbach die Großen ihrMüllenbach die Großen ihrMüllenbach die Großen ihrMüllenbach die Großen ihr
Schützenefest feiern, stehen inSchützenefest feiern, stehen inSchützenefest feiern, stehen inSchützenefest feiern, stehen in
Börlinghausen die Kleinen imBörlinghausen die Kleinen imBörlinghausen die Kleinen imBörlinghausen die Kleinen im
Mittelpunkt. Und auch derMittelpunkt. Und auch derMittelpunkt. Und auch derMittelpunkt. Und auch der
kleine Ort Börlinghausen istkleine Ort Börlinghausen istkleine Ort Börlinghausen istkleine Ort Börlinghausen ist
für seine schöne Feier be-für seine schöne Feier be-für seine schöne Feier be-für seine schöne Feier be-
kannt. Heute geht’s in Börling-kannt. Heute geht’s in Börling-kannt. Heute geht’s in Börling-kannt. Heute geht’s in Börling-
hausen, im äußersten Nordos-hausen, im äußersten Nordos-hausen, im äußersten Nordos-hausen, im äußersten Nordos-
ten des Kirchspiels Müllen-ten des Kirchspiels Müllen-ten des Kirchspiels Müllen-ten des Kirchspiels Müllen-
bach, bis in die Puppen hochbach, bis in die Puppen hochbach, bis in die Puppen hochbach, bis in die Puppen hoch
her. Das war nicht immer so,her. Das war nicht immer so,her. Das war nicht immer so,her. Das war nicht immer so,
berichtet die Jubelschrift: „Wieberichtet die Jubelschrift: „Wieberichtet die Jubelschrift: „Wieberichtet die Jubelschrift: „Wie
überliefert ist, endete das Festüberliefert ist, endete das Festüberliefert ist, endete das Festüberliefert ist, endete das Fest
früher mit Einbruch der Dun-früher mit Einbruch der Dun-früher mit Einbruch der Dun-früher mit Einbruch der Dun-

kelheit.“ Denn der Ort war biskelheit.“ Denn der Ort war biskelheit.“ Denn der Ort war biskelheit.“ Denn der Ort war bis
zu Beginn der 20er Jahre nichtzu Beginn der 20er Jahre nichtzu Beginn der 20er Jahre nichtzu Beginn der 20er Jahre nicht
ans Stromnetz angeschlossen.ans Stromnetz angeschlossen.ans Stromnetz angeschlossen.ans Stromnetz angeschlossen.

Der Erste Weltkrieg machteDer Erste Weltkrieg machteDer Erste Weltkrieg machteDer Erste Weltkrieg machte
dem Dorffest ein Ende. Erstdem Dorffest ein Ende. Erstdem Dorffest ein Ende. Erstdem Dorffest ein Ende. Erst
1922 wurde die Feier wieder1922 wurde die Feier wieder1922 wurde die Feier wieder1922 wurde die Feier wieder
ins Leben gerufen. Für denins Leben gerufen. Für denins Leben gerufen. Für denins Leben gerufen. Für den

Aufbau des Zeltes war damalsAufbau des Zeltes war damalsAufbau des Zeltes war damalsAufbau des Zeltes war damals
die Jugend verantwortlich:die Jugend verantwortlich:die Jugend verantwortlich:die Jugend verantwortlich:
Das Gerüst wurde aus Fich-Das Gerüst wurde aus Fich-Das Gerüst wurde aus Fich-Das Gerüst wurde aus Fich-
tenstangen und Birkenbü-tenstangen und Birkenbü-tenstangen und Birkenbü-tenstangen und Birkenbü-
schen gebaut, der Tanzbodenschen gebaut, der Tanzbodenschen gebaut, der Tanzbodenschen gebaut, der Tanzboden
auf der blanken Erde planiert,auf der blanken Erde planiert,auf der blanken Erde planiert,auf der blanken Erde planiert,
festgetreten und abschließendfestgetreten und abschließendfestgetreten und abschließendfestgetreten und abschließend
mit Tannennadeln bestreut.mit Tannennadeln bestreut.mit Tannennadeln bestreut.mit Tannennadeln bestreut.

Von der Stange geholt wur-Von der Stange geholt wur-Von der Stange geholt wur-Von der Stange geholt wur-
de der Vogel mit Steinen – undde der Vogel mit Steinen – undde der Vogel mit Steinen – undde der Vogel mit Steinen – und
nicht mit dem Gewehr. „Pf lichtnicht mit dem Gewehr. „Pf lichtnicht mit dem Gewehr. „Pf lichtnicht mit dem Gewehr. „Pf licht
eines jeden Kinderkönigspaa-eines jeden Kinderkönigspaa-eines jeden Kinderkönigspaa-eines jeden Kinderkönigspaa-
res war es, nach der Krönungres war es, nach der Krönungres war es, nach der Krönungres war es, nach der Krönung
einen schottischen Tanz auf-einen schottischen Tanz auf-einen schottischen Tanz auf-einen schottischen Tanz auf-
zuführen“, berichtet die Chro-zuführen“, berichtet die Chro-zuführen“, berichtet die Chro-zuführen“, berichtet die Chro-
nik. Warum, weiß heute nie-nik. Warum, weiß heute nie-nik. Warum, weiß heute nie-nik. Warum, weiß heute nie-
mand mehr. Alle Kinder desmand mehr. Alle Kinder desmand mehr. Alle Kinder desmand mehr. Alle Kinder des
Dorfes wurden reichlich mitDorfes wurden reichlich mitDorfes wurden reichlich mitDorfes wurden reichlich mit
Süßigkeiten beschenkt. DasSüßigkeiten beschenkt. DasSüßigkeiten beschenkt. DasSüßigkeiten beschenkt. Das
erste Fass Bier wurde nach dererste Fass Bier wurde nach dererste Fass Bier wurde nach dererste Fass Bier wurde nach der
Krönung angeschlagen. NurKrönung angeschlagen. NurKrönung angeschlagen. NurKrönung angeschlagen. Nur
sechs Jahre wurde gefeiert,sechs Jahre wurde gefeiert,sechs Jahre wurde gefeiert,sechs Jahre wurde gefeiert,
1926 das vorerst letzte Kinder-1926 das vorerst letzte Kinder-1926 das vorerst letzte Kinder-1926 das vorerst letzte Kinder-
königspaar gekrönt.königspaar gekrönt.königspaar gekrönt.königspaar gekrönt.

Erst im Jahre 1955 hauchtenErst im Jahre 1955 hauchtenErst im Jahre 1955 hauchtenErst im Jahre 1955 hauchten
Willi Lusebrink, Heinz Walter,Willi Lusebrink, Heinz Walter,Willi Lusebrink, Heinz Walter,Willi Lusebrink, Heinz Walter,
Karl Latz, Emil Pfeiffer undKarl Latz, Emil Pfeiffer undKarl Latz, Emil Pfeiffer undKarl Latz, Emil Pfeiffer und
Rudi Steinbach dem altenRudi Steinbach dem altenRudi Steinbach dem altenRudi Steinbach dem alten
Brauch neues Leben ein. DieBrauch neues Leben ein. DieBrauch neues Leben ein. DieBrauch neues Leben ein. Die
Festmusik besorgte RadioFestmusik besorgte RadioFestmusik besorgte RadioFestmusik besorgte Radio
Fuchs, Meinerzhagen, mitFuchs, Meinerzhagen, mitFuchs, Meinerzhagen, mitFuchs, Meinerzhagen, mit
Schallplatte und Tonband. DerSchallplatte und Tonband. DerSchallplatte und Tonband. DerSchallplatte und Tonband. Der
Müllenbacher BäckermeisterMüllenbacher BäckermeisterMüllenbacher BäckermeisterMüllenbacher Bäckermeister
Alfred Rauhe stellte den VogelAlfred Rauhe stellte den VogelAlfred Rauhe stellte den VogelAlfred Rauhe stellte den Vogel
aus Brotteig her.aus Brotteig her.aus Brotteig her.aus Brotteig her.

Das erste NachkriegsfestDas erste NachkriegsfestDas erste NachkriegsfestDas erste Nachkriegsfest
stieg an der heutigen Gemein-stieg an der heutigen Gemein-stieg an der heutigen Gemein-stieg an der heutigen Gemein-
destraße zwischen Börling-destraße zwischen Börling-destraße zwischen Börling-destraße zwischen Börling-
hausen und Dannenberg. Alshausen und Dannenberg. Alshausen und Dannenberg. Alshausen und Dannenberg. Als
die Erwachsenen das Tanzbeindie Erwachsenen das Tanzbeindie Erwachsenen das Tanzbeindie Erwachsenen das Tanzbein
schwangen, ging ein Platzre-schwangen, ging ein Platzre-schwangen, ging ein Platzre-schwangen, ging ein Platzre-
gen nieder, der das Festzelt fastgen nieder, der das Festzelt fastgen nieder, der das Festzelt fastgen nieder, der das Festzelt fast
weggeschwemmt hätte. So zogweggeschwemmt hätte. So zogweggeschwemmt hätte. So zogweggeschwemmt hätte. So zog
die Dorfgemeinschaft im Jahrdie Dorfgemeinschaft im Jahrdie Dorfgemeinschaft im Jahrdie Dorfgemeinschaft im Jahr
darauf in die Garagen derdarauf in die Garagen derdarauf in die Garagen derdarauf in die Garagen der
Spedition Gebrüder Stellberg.Spedition Gebrüder Stellberg.Spedition Gebrüder Stellberg.Spedition Gebrüder Stellberg.
Fester Termin war fortan derFester Termin war fortan derFester Termin war fortan derFester Termin war fortan der
vierte August-Samstag. (aga)vierte August-Samstag. (aga)vierte August-Samstag. (aga)vierte August-Samstag. (aga)

JUBILÄUMJUBILÄUMJUBILÄUMJUBILÄUM

Bereits am Freitag beginnt dasBereits am Freitag beginnt dasBereits am Freitag beginnt dasBereits am Freitag beginnt das
100. Börlinghauser Kinder-100. Börlinghauser Kinder-100. Börlinghauser Kinder-100. Börlinghauser Kinder-
schützenfestschützenfestschützenfestschützenfest: Ab 20 Uhr spielt: Ab 20 Uhr spielt: Ab 20 Uhr spielt: Ab 20 Uhr spielt
der Feuerwehr-Musikzug Marien-der Feuerwehr-Musikzug Marien-der Feuerwehr-Musikzug Marien-der Feuerwehr-Musikzug Marien-
heide zum Kommers auf.heide zum Kommers auf.heide zum Kommers auf.heide zum Kommers auf.

Am Samstag tritt das Volk umAm Samstag tritt das Volk umAm Samstag tritt das Volk umAm Samstag tritt das Volk um
14 Uhr am Festplatz an, um das14 Uhr am Festplatz an, um das14 Uhr am Festplatz an, um das14 Uhr am Festplatz an, um das
Kinderkönigspaar LaurenzKinderkönigspaar LaurenzKinderkönigspaar LaurenzKinderkönigspaar Laurenz
Schmidt und Fabienne WirthSchmidt und Fabienne WirthSchmidt und Fabienne WirthSchmidt und Fabienne Wirth ab- ab- ab- ab-
zuholen. Mit den Majestäten vor-zuholen. Mit den Majestäten vor-zuholen. Mit den Majestäten vor-zuholen. Mit den Majestäten vor-
ne weg geht’s im Festmarschne weg geht’s im Festmarschne weg geht’s im Festmarschne weg geht’s im Festmarsch

durch den Ort. Laurenz’ Nachfolgerdurch den Ort. Laurenz’ Nachfolgerdurch den Ort. Laurenz’ Nachfolgerdurch den Ort. Laurenz’ Nachfolger
wird ab 16 Uhr ermittelt und sofortwird ab 16 Uhr ermittelt und sofortwird ab 16 Uhr ermittelt und sofortwird ab 16 Uhr ermittelt und sofort
gekrönt. Abends spielt die Bandgekrönt. Abends spielt die Bandgekrönt. Abends spielt die Bandgekrönt. Abends spielt die Band
„Popcorn“.„Popcorn“.„Popcorn“.„Popcorn“.

Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mitDer Sonntag beginnt um 10 Uhr mitDer Sonntag beginnt um 10 Uhr mitDer Sonntag beginnt um 10 Uhr mit
dem Frühschoppen, den DJ Hinz &dem Frühschoppen, den DJ Hinz &dem Frühschoppen, den DJ Hinz &dem Frühschoppen, den DJ Hinz &
Kunz begleiten wird. Der Kunz begleiten wird. Der Kunz begleiten wird. Der Kunz begleiten wird. Der Frühschop-Frühschop-Frühschop-Frühschop-
penkönigpenkönigpenkönigpenkönig wird ausgeschossen, es wird ausgeschossen, es wird ausgeschossen, es wird ausgeschossen, es
gibt eine Verlosung und Erbsensup-gibt eine Verlosung und Erbsensup-gibt eine Verlosung und Erbsensup-gibt eine Verlosung und Erbsensup-
pe. Auf dem Festplatz warten wäh-pe. Auf dem Festplatz warten wäh-pe. Auf dem Festplatz warten wäh-pe. Auf dem Festplatz warten wäh-
rend beider Tage viele Spiele. (aga)rend beider Tage viele Spiele. (aga)rend beider Tage viele Spiele. (aga)rend beider Tage viele Spiele. (aga)

Die amtieren-Die amtieren-Die amtieren-Die amtieren-

den Regentenden Regentenden Regentenden Regenten

Laurenz ausLaurenz ausLaurenz ausLaurenz aus

dem Hausedem Hausedem Hausedem Hause

Schmidt undSchmidt undSchmidt undSchmidt und

Fabienne ausFabienne ausFabienne ausFabienne aus

dem Hausedem Hausedem Hausedem Hause

Wirth freuenWirth freuenWirth freuenWirth freuen

sich auf dassich auf dassich auf dassich auf das

große Jubel-große Jubel-große Jubel-große Jubel-

fest, das amfest, das amfest, das amfest, das am

FreitagabendFreitagabendFreitagabendFreitagabend

mit einemmit einemmit einemmit einem

Kommers be-Kommers be-Kommers be-Kommers be-

ginnt. (Archiv-ginnt. (Archiv-ginnt. (Archiv-ginnt. (Archiv-

foto: Latz)foto: Latz)foto: Latz)foto: Latz)


